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Die Opernakademie Bad Orb besteht seit 1987 und leistet einen wichti-
gen Beitrag zur Nachwuchsförderung an den Opernhäusern. 

Jedes Jahr wird unter Leitung professioneller Opernfachleute eine Oper 
von höchster Qualität präsentiert. In Fachkreisen gilt sie seit langem 
als Geheimtipp für den Start in erfolgreiche berufl iche Laufbahnen von 
jungen talentierten Sängerinnen und Sängern. Für viele von ihnen war 
es ein „Sprungbrett“; sie haben Engagements an namhaften Opernhäu-
sern erhalten.

Um den Weiterbestand der Opernakademie zu sichern, wurde am 12. 
Dezember 2001 in Bad Orb der Föderverein der „Freunde der Opern-
akademie Bad Orb e.V.“ gegründet. Dieser Förderverein ist Veranstalter 
der jährlichen Produktionen, die ebenfalls von ihm fi nanziert werden. 
Zahlreiche namhafte Persönlichkeiten gehören zu den mehr als 400 Mit-
gliedern.

Am 12. November 2019 wurde dem Förderverein für sein herausragen-
des Wirken der Sonderpreis des Kulturpreises des Main-Kinzig-Kreises 
von Landrat Thorsten Stolz verliehen.

Die Mitgliedschaft ist eine wertvolle Unterstützung und hat u.a. folgen-
de Vorteile:

· Kartenerwerb vor dem offi  ziellen Vorverkaufsbeginn möglich.
· viermal im Jahr ein Rundschreiben mit interessanten Infos. 
· Probenbesuche sind möglich. 
· Der Mitgliedsbeitrag ist steuerlich abzugsfähig. 

Weitere Informationen unter www.opernakademie.com.
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Ich erkläre meinen Beitritt zum 
Förderverein „Freunde der Opernakademie Bad Orb e. V.“

Name........................ Vorname.................................

Straße....................... PLZ/Ort...................................

Tel.........................                  Geburtsdatum..........................

E-Mail................................. ...........     Jahresbeitrag 30,- EUR

Meine Beitrittserklärung soll gleichzeitig auch für meinen Ehe-
partner/Lebenspartner zum ermäßigten gemeinsamen Mit-
gliedsbeitrag in Höhe von 45,- EUR gelten:

Name........................            Vorname....................................
Geburtsdatum.......................................................................

Ich bin damit einverstanden, dass der Mitgliedsbeitrag durch 
Bankeinzug bezahlt wird (SEPA-Lastschriftmandat). 
Meine Bankverbindung:

Bank........................................             BIC............................

IBAN.....................................................................................

Ich überweise eine Spende von.............EUR auf das Konto des 
Fördervereins der „Freunde der Opernakademie Bad Orb e. V.“
KSK Gelnhausen IBAN: DE71 5075 0094 0001 0373 26 oder 
VR Bank Bad Orb-Gelnh  IBAN:  DE40 5079 0000 0308 5337 33
Spenden und Mitgliedsbeiträge sind steuerlich abzugsfähig.

Datum......................             Unterschrift................................

Die Opernakademie ist ein gemeinnütziger Verein, der aus vie-
len musikbegeisterten, engagierten und kulturinteressierten 
Menschen besteht. Hier wird nicht geträumt, sondern mit Tat-
kraft zugepackt, organisiert, motiviert und gestaltet. Wenn Sie 
Lust  haben, auch mitzuhelfen, egal wie, ob aktiv oder als 
passives Mitglied des Vereins der „Freunde der Opernakade-
mie“: Haben Sie keine Scheu, sprechen Sie uns an oder schrei-
ben Sie uns. 

Senden Sie Ihre Beitrittserklärung bitte an:
Prof. Dr. Karin Metzler-Müller
Wemmstrasse 44, 63619 Bad Orb
mail@opernakademie.com  |  06052  5805  
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Premiere:  Donnerstag, 17. August - 19:30 Uhr
Vorstellung: Samstag, 19. August  - 17:00 Uhr

Eintrittskarten:  26,- EUR  bis 40,- EUR (inkl. VVK-Gebühr) 
ab 3. April 2023 in allen Vorverkaufsstellen.

Donnerstag, 17. August -  ab 17:00 Uhr 
Premieren-Buffet im Hotel an der Therme, 

45,- EUR p. P.; 
Reservierung unter 06052/88136

Mehr im Innenteil des Programmheftes oder 
unter www.opernakademie.com
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Eintrittskarten für „Anatevka“ und „Heiteres 
aus Oper und Operette“ erhalten Sie hier:

Tourist-Information Bad Orb
Kurparkstr. 2 , 63619 Bad Orb

Ticketshop GNZ
Gutenbergstr. 1, 63571 Gelnhausen
Tel. 06051/833250

Bei allen AD-Ticket-Vorverkaufsstellen 

www.opernakademie.com/tickets
www.adticket.de

Ticket-Hotline: 069 90283986 
(6:00 - 22:00 Uhr)

Veranstalter:
Freunde der Opernakademie Bad Orb e.V.

Layout:  NZ-Design - Natascha Zurek
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des Hessischen Ministerpräsidenten und Schirmherrn
Boris Rhein für die 37. Opernakademie Bad Orb

Wer eine Oper besucht, wünscht sich 
einen besonderen musikalischen 
Genuss. Die Erwartung wird umso 
eher erfüllt, je besser ausgebildet 
die Künstlerinnen und Künstler sind. 
Die Opernakademie Bad Orb fördert 
seit vielen Jahren junge Talente und 
trägt so dazu bei, dass die Opernmu-
sik eine Zukunft hat.

Musik ist ein bedeutender Teil unserer Kultur, sie verbin-
det und bewegt Menschen auf ganz besondere Weise. 
Wir können uns in Hessen über eine vielseitige und erst-
klassige Kulturlandschaft freuen, die unserer Gesellschaft 
Identität und Orientierung bietet und den Zusammenhalt 
stärkt. Die Opernakademie Bad Orb trägt dazu bei.

Die Aufführungen der Akademie bieten besondere Er-
lebnisse – für die jungen Menschen auf der Bühne wie 
auch für die Besucherinnen und Besucher. Ich bin zu-
versichtlich, dass diejenigen, die hier auftreten, gute 
Vorstellungen geben werden, die die Gäste begeistern
werden. Mein herzlicher Dank gilt allen, die diese Veran-
staltung ermöglichen und unterstützen.
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Mit dem Anliegen, jungen 
Künstlern ein Podium zu bieten, 
zeigen zwei beeindruckende 
musikalische Talente aus der 
Region ihr Können. Der junge 
Bariton Benjamin Hee wird 
gemeinsam mit Sängerinnen 
und Sängern des Opernchores 
sowie dem aus Gelnhausen 
stammenden Pianisten und Di-
rigenten Wolfgang Runkel, der 
am Flügel begleitet und die Ver-
anstaltung leitet, frühlings- und 
märchenhafte Lieder und Arien 
musizieren. 

Eintrittskarten: 15,- EUR/ nur an der Tageskasse - freie Platzwahl
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Solisten der diesjährigen Produktion der Opernakademie werden be-
kannte und beliebte Opern- und Operettenarien intonieren. Natürlich 
darf auch ein kleiner Ausblick auf die diesjährige Produktion der Opern-
akademie, „Anatevka“, nicht fehlen. Für die Zusammenstellung und die 
musikalische Leitung des Pro-
gramms ist Laurent Wagner ver-
antwortlich, der auch als Pianist 
die Solisten begleiten wird. Alle 
Mitwirkenden treten unentgelt-
lich auf; der Erlös kommt der 
Opernakademie zugute.

Information zum Kartenvorverkauf ab 1. Juni 2023 
unter www.opernakademie.com
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Basierend auf den Geschichten von Scholem Alejchem
Mit ausdrücklicher Genehmigung von Arnold Perl

Buch von JOSEPH STEIN, 
Musik von JERRY BOCK, 
Gesangstexte von SHELDON HARNICK
Deutsch von Rolf Merz und Gerhard 
Hagen

Die Opernakademie bringt einen Welt-
erfolg auf die Bühne!

Mit Liedern wie »Wenn ich einmal reich 
wär«, »Tradition« und »Ist es Liebe« bleibt 
»Anatevka« seit seiner Uraufführung am 
Broadway eines der zehn erfolgreichsten 
Musicals. Grund für diesen Erfolg ist die 
Musik, die jiddisch, russisch und nach 
Klezmer klingt, sind die Tanznummern 
sowie die immer wieder berührende Ge-
schichte.

Gesamtleitung und Regie: Prof. Igor Folwill
Musikalischer Leiter: Laurent Wagner

Der Chor der Opernakademie setzt sich aus Sängerinnen und Sän-
gern aus der Region zusammen und wird von Chordirektor Wolfgang 
Runkel geleitet. Es spielt das Orchester der Opernakademie.

Im Fokus stehen junge Nachwuchssängerinnen und -sänger. Nach 
zweijähriger Corona bedingter Zwangspause hat sich die Opernaka-
demie Bad Orb entschlossen, für das Jahr 2023 mit „ANATEVKA“ ein 
klassisches Musical auf den Plan zu setzen, das auch zum Reper-
toire vieler Opernhäuser gehört.

Eintrittskarten:  26,- EUR  bis 40,- EUR (inkl. VVK-Gebühr) 
ab 3. April 2023 in allen Vorverkaufsstellen.
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Das Stück spielt in der Ukraine im Jahr 1905. Juden und Christen le-
ben im Schtetl Anatevka in ihrer jeweiligen Tradition verhaftet. Tevje, 

der jüdische Milchmann und Vater 
von fünf Töchtern, muss damit fer-
tig werden, dass seine drei ältesten 
Töchter gegen die Tradition heira-
ten wollen; und das auch ohne Hei-
ratsvermittlerin! 

Seine Zwiegespräche mit dem 
lieben Gott können ihn nur davon 
überzeugen, dass man in einer 
anderen Zeit lebt und sich die Tra-
dition verändert. In dem Stück wer-
den Melancholie und Optimismus 
verbunden: Auch in schwierigen 
Zeiten kann Tevje nicht anders, als 
auf das Beste zu hoffen und die 
Welt mit warmherzigem Humor zu 
betrachten.

Prof. Igor Follwill übernimmt 2023 die Gesamtleitung der Opern-
akademie. Er studierte Musiktheaterregie und Gesang, war Opern-
direktor, inszenierte als freier Regiseur an vielen Bühnen und war 
szenischer Leiter der Musiktheaterabteilung an der Hochschule für 
Musik Köln.

Laurent Wagner (Musikalischer Leiter 2023) durchlief die klassische 
Kapellmeisterlaufbahn. Als Operndirektor und Generalmusikdirektor 
führten ihn zahlreiche Gastdiregate ins inner- und außereuropäische 
Ausland. Seit 2006 widmet er sich verstärkt der Ausbildung junger 
Sänger im Opernbereich.

Ggf. Zusatztermin unter www.opernakademie.com/tickets bzw. 
www.bad-orb.info/veranstaltungen
Eintrittskarten:  26,- EUR  bis 40,- EUR (inkl. VVK-Gebühr) 
ab 3. April 2023 in allen Vorverkaufsstellen.
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Mit beschwingten Melodien aus Oper und Operette wird die Opern-
akademie Bad Orb ein weiteres musikalisches Glanzlicht setzen 
und auf hohem Niveau die Musikfreunde verwöhnen.

Das Konzert bietet natürlich ein „Wiedersehen mit lieben alten 
Bekannten“, und zwar den schönsten Arien und Duetten aus den 
Opernproduktionen der vergangenen Jahre. Die schwungvollsten 
Walzermelodien aus den bekanntesten Operetten, traditionell ge-
krönt vom „Feuerstrom der Reben“ aus der „Fledermaus“ mit dem 
standesgemäßen Bad Orber Feuerwerk, sind zu hören. 

Mitwirkende dieser Veranstaltung sind Solisten der Bad Orber 
Opernakademie und der Chor der Opernakademie.

Gesamtleitung und am Flügel: Wolfgang Runkel

Eintrittskarten: 20,- EUR und 25,- EUR  (inkl. VVK-Gebühr) 
ab 4. September 2023 in allen Vorverkaufsstellen.
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staltung ermöglichen und unterstützen.

Boris Rhein
Hessischer Ministerpräsident

Fotos Elsbeth Ziegler/ Eberhad Eisentraud und Gerd Heinzl


